
Das Gebäude ist ein Doppelhaus von zwei mal zwei
Fensterachsen und drei Geschossen. Das Gebäude,
dessen Gassen- und Hoffront weitgehend erhalten
sind, wurde wie seine Nachbarbauten in der
Biedermeierzeit als einfaches Handwerkerhaus
erbaut. Erst in den 1980er-Jahren wurde eine
dreigeschossige Kelleranlage unter dem Gebäude
abgetieft. Details Hauptfassade: Schlichte
Fensterbänke. Gutes Kranzgesims. Rückfront:
Riegkonstruktion. Abortvorbau zu Ehgraben.
Während einige originale Ausstattungsteile im
Bereich des Treppenhauses erhalten sind, sind die
Grundrisse auf allen Geschossen weitreichend
umgebaut.
C.S.

um 1840 Neubau
1868 WC-Anlage, Keller
1983/84 Erstellung 1.-3.UG (Limbach +

Bolliger und Partner, Architekten,
Bern)

1989 Umbau 2.UG-EG (Carlo Campoleoni,
Architekt, Thun)

1993 Umbau Eingangsfront (Fahrni & Co.
AG, Lyss)

1996 Umnutzung (IMZ AG,
Innenarchitekten, Bern)
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